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sAuf Veranlassung des hiesigen evangelisch
kirchlichen Hilfsvereins wird Freitag den 15 d M
Abends 5 Uhr ein Gottesdienst in der Domkirche statt
finden Die Predigt hat Herr Pastor Hötzel aus Magde
burg übernommen Bei dem Interesse welches jetzt aller
Orten der Förderung kirchlichen Lebens entgegengebracht
wird und welches sich auch in unserer Stadt durch die
Gründung des genannten Hilfsvereins und des Vereins
für innere Mission kräftig bekundet hat wird auf eine
zahlreiche Betheiligung zu rechnen sein

Der erste kommunale Wahlbezirks Verein
hielt gestern seine Monatsversammlung ab die nur schwach
besucht war Zunächst wurde auf Gruud der erfolgten
Prüfung dem Kajsirer für die m der vorigen Versamm
lung gelegte Jahresrechnung Entlastung ertheilt und da
rauf in eine Besprechung kommunaler Fragen eingetreten
Namentlich erfuhr der projektirte Rathskeller Neubau eine
eingehende Erörterung wobei verschiedene Ansichten laut
wurden die nicht so ohne Weiteres von der Hand zu wei
sen sind Der Gegenstand dürfte die kommunalen Vereine
noch öfters beschäftigen

Fünfter communaler Wahlbezirks Verein
In der gestern abgehaltenen Monatsversammlung sprach
zunächst Herr Prof Dr Pütz über einige parasitäre Krank
heiten des Menschen und unserer Hausthiere Die aus
führlichen allgemein verständlichen und für das Privat
leben sehr lehrreichen Mittheilungen erstreckten sich auf die
Band und Blafenwürmer sowie die Trichwen als die von
den Thieren auf den Menschen übertragbaren diesem so
gefährlich werdenden Parasiten und sollten mit Bezug au
die Schlschthausfrage dazu dienen zu zeigen wie wichtig
eine geregelte und geordnete Fleischschau für die sanitäre
Entwickelung des Menschen sei Der Vortrag welcher sehr
beifällig aufgenommen wurde fand durch Abbildungen und
vorgelegte Präparate Erläuterung Die folgenden Be
sprechungen galten vor allem dem Punkt der Tagesord
nnng der letzten Stadtverordnetensitzung betreffend die Er
bauung eines neuen Rathskellers Referent war der An
sicht daß man bei diesem Millwnenprojekt hinsichtlich der
Rentabilität von völlig falschen Voraussetzungen ausgegan
gen sei Dieselben lägen zumeist wie ziffernmäßig nachzu
weisen in dem vielzuhohen Verpachtungsanschlage der bei
den geplanten Restaurationen Die an das Projekt ge
knüpften Hoffnungen in Rücksicht der Ertragsfähigkeit könn
ten sich nicht verwirklichen Sei es außerdem einer
seits nicht Sache der Behörden Spekulation zu treiben
so komme es ihnen andererseits nicht zu unsichere
Opfer zu bringen Sehe sich die Stadt nicht gedrängt
zu bauen fo möge sie lieber davon Abstand nehmen an
statt sich noch immer mehr Lasten aufzubürden Vielleicht
sei es rathsamer das Terrain zu veräußern und wenn
für die nöthigen Straßenregulirungen dann die Stadt ca
200000 M tragen müßte so wäre es doch besser dies
Defizit zu übernehmen als ganz auf eigene Kosten einem
Millionenprojekt nachzugeben das sich nicht rentiren könnte

Weitere aus der Versammlung heraus dazu gemachte

Aeußerungen deckten sich mit der Ansicht des Herrn Re
erenten Dabei ward auch bemerkt baß es nicht zu bil
igen wäre falls der geplante Bau zur Ausführung käme

dieselbe Auswärtigen zu überweisen die Behörden verfüg
ten selbst über genügend geeignete Bauleute die nach den
angenommenen Bauentwürfen arbeiten könnten Im Frage
kasten befand sich u A in Anbetracht der in der Schiller
straße zu errichtenden Volksschule eine Anfrage ob es denn

nicht zu ermöglichen sei daß der fünfte Bezirk mit einer
Bürgerschule bedacht werde Der Vorstand wird die Sache
im Auge behalten und an maßgebender Stelle Rücksprache
nehmen da der bezügliche Wunsch als begründet zu er
achten Zum Schluß der Sitzung wurde für die Hinter
bliebenen der bei dem Niemberger Eifeiidc Hnunfall Ver
unglückten eine Collekte gesammelt

fGehilfen Versammln g Die gestern Abend
in der Tulpe abgehaltenen Versammlung der Maler
und Lackirer Gehilfen befchäftigte sich mit der Wahl der
Gehilfen zum Schiedsgericht und der Prüfungsgehilfen
welcher Akt unter Vorsitz des Herrn Obermeister Wiesert
im Beifein mehrerer Jnnungsmitglieder von Statten ging
Die Gewählten gelten zugleich als Mitglieder des Gesellen
ausschuffes

Beerdigung In einfacher schlichter Weise voll
zog sich heute Nachmittag die Beerdigung eines Theiles
der bei dem Eisenbahnunglück in der Nähe von Niem
berg ums Leben gekommenen Personen Bei den geringen
Mitteln welche zur Verfügung gestellt waren konnte eine
würdigere Begräbnißart nicht gewählt werden Nur in
einigen Fällen wo von Seiten der Angehörigen ein Uebri
ges gethan werden konnte war dies geschehen Beerdigt
resp nach ihren Hsimathsorten übergeführt wurden gestern
der Schachtmeister Gutsche und die Arbeiter Fick Mogk
Ryguczack Sandrock und Hermig die übrigen folgen mor
gen nach Die Leichenhalle des pathologischen Instituts
sowie sämmtliche Zugänge der königlichen Kliniken waren
schon gestern von einer ungeheuren Menge Neugieriger
belagert so daß polizeiliche Hülfe requirirt werden mußte
Heute war der Andrang eiu noch bei Weitem größerer
doch ging die Begräbnißfeier ohne irgend welche Störung
von Statten Die noch am Leben befindlichen Ver
letzten sind wie man zu fagen Pflegt noch nicht über alle
Berge namentlich ist der Zustand eines derselben des
Arbeiters Halle von hier ein höchst bedenklicher

Schu ßverletzung In der Saaleterrasse entstand
gestern Abend gelegentlich eines Tanzvergnügens zwischen
mehreren jungen Leuten eine Rempelet die bald in eine
Schlägerei ausartete Einer der Burschen der Bäckergeselle
Sch von hier war mit einem Revolver bewaffnet und
als er sich bis in die Nähe von Beesen verfolgt sah gab
er mehrere blinde Schüsse aus der Waffe ab Da feine
Verfolger indessen nicht von ihm abließen fchoß er direkt
auf dieselben los und während einer an der Hand gestreift
wurde erhielt der Maurerlehring D von hier einen Schuß
in den Hals Der Verletzte wurde nach der königl Klinik
gebracht

Winen empörenden Akt von Rohheit voll
führte in der Märkerstraße eine in der Mittelstraße Nr 6
wohnende Frau indem sie einen ihr als Ziehkind über
gebenen Knaben auf unmenschliche Weise züchtigte Sie
warf denselben zu Boden trat ihn mit den Füßen und
bearbeitete ihn mit den Fäusten an Kopf und Leib fo
daß er laut jammernd die inzwischen zusammengeströmte
Menschenmenge um Hülfe anflehte Durch herbeigerufene
Polizei wurde dem Akte ein Ende gemacht

fPolizeinachrichten Gestohlen wurden Aus
einem Grundstück des Weidenplans 1 grüner Stuhl
schlitten 5 Kisten mit leeren Flaschen aus dem Grund
stück Leipzigerstraße 7 von einem Wagen welcher in der

kl Steinstraße ohne Aufsicht stand ein Handkorb von
weißem Geflecht darinnen schmutzige Herrenwäsche aus
einer Wohnung des gr Berlin eine rothwollene Kleider
taille eine Brache 2 weiße Handtücher aus einem Gar
ten der Landwehrstraße ein eiserner Gartenstuhl mit Holz
sitz aus einem Restaurant in der Friedrichstraße ein Bil
lardball im Werthe von 25 Mark der Dieb wurde in
einem in der Fleischergaffe wohnenden Tapezierergehülfen
ermittelt

Standesamt Halle a S Meldung vom 12 Februar
Aufgeboten Der Kaufmann Karl Josef August Julius

Becker und Amanda Marianne Voigt Martinsberg 4 und 7
Der Schmied Franz Gustav Kelz und Elisabeth Joshl

Hermannstraße 2V
Geboren Dem Drehorgelspieler Wilhelm Gerlach 1 S

Johann Friedrich Wilhelm Spitze 33 Dem Maurer Her
mann Böhlert 1 T Klara Therese Emma Fritz Reuterstraße
4a Dem Kaufmann Ehrhard Rummel 1 T Bernburger
straße 10 Dem Gastwirth Hermann Hartmann 1S Gustav
Karl Friedrich Rannischestraße 20 Dem Handarbeiter Hein
rich Kunze 1 S Friedrich Franz Lessingstraße 35 Dem
Postschaffner Adolf Rothfeld 1 S Richard Friedrich Kurt
Steinweg 13 Dem Handarbeiter Eduard Franke 1 S

ranz August Friedrich Unterberg 11 Dem Maurer Wil
elm Laue 1 T Friederike Minna Anna Victoriaplatz 4

Dem Maurer Gustav Rosche 1 T Bertha Lina Frieda 4 Ver
einsstraße 8 Dem Gärtner Wilhelm Berger 1 T Luise
Martha Händelstraße 7 Dem Tischler Richard Weiße 1
S Paul Hugo kleine Schloßgasse 4 Dem Güterbodenar
beiter Gustav Krüger 1 S Friedrich Wilhelm Walther For
sterstraße 31 Dem Lackirer Ernst Krause 1 T Bertha
Else Herrenstraße 23 Dem Handarbeiter Gustav Bandel
mann 1 T Marie Anna Elise Meckelstraße 6 2 unehel
Töchter

Gestorben Der Arbeiter Michael Moch 26 I 4 M 14
T Klinik Der Handarbeiter Adam Sandrock 57 I 6 M
18 T Klinik Der Arbeiter Ferdinand Fick 39 I 3 M 10
T Klinik Der Arbeiter Thomas Rhgusiak 19 I 1 M 23
T Klinik Der Arbeiter Kodeck Klinik Der Arbeiter
Kalisch Klinik Die Wittwe Bertha Amalie Lose geb Fren
zins 66 I 5 M 2 Albrechtstraße 17a Me Wittwe Emilie
Hilbert geb Miethe 44 I 7 M 6 T Klinik Des Straf
anstaltsaufseher Hermann Seifarth Ehefrau Margarethe Frie
derike Anna Bertha geb Opfermann 34 I 6 M 3 T Flei
sch rgasse 25 Des Kaufmann Friedrich Junker S todtge
boren große Klausstraße 41 Des Postsekretär Albert Jun
ker T Martha Ella 2 I 14 T Königstraße 2 Der Vost
bureau Assistent Gustav Eduard Reinhardt S9 I 9 M 22 T
Gütchenstraße 7

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Freitag den 15 Februar Vormittags

9 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Super
intendent O Förster

Domkirche Freitag den 15 Februar Abends 5 Uhr Gottes
dienst des evangel kirchlichen Hülfsvereins Predigt Herr
Pastor Hötzel aus Magdeburg

Stadt Theater
Der Ernst der Theatervorstellungen der letzten Wochen

wurde gestern durch das an feiner Komik reiche Volksstück von
Adolf L Arronge Hasemann s Töchter in erfreulichster Weise unterbrochen Der behagliche Humor mit dem
der Autor die Schwächen des bürgerlichen und gesellschaftlichen
Lebens geißelt wird seinen Stücken noch eine lange Dauer auf
unseren Bühnen sichern Auch Hasemanns Töchter gewänne
sich bei der gestrigen Besetzung und Ausführung eine in vollem
Maße wohlverdiente Theilnahme Jeder einzige Darsteller
war ganz an seinem Platze und gab sich mit vollem Interesse
seiner Aufgabe hin Vor allen erfreute uns wieder das altbe
währte Talent unseres Edmund Doß der den Kunst und
Handelsgärtner Anton Hasemann in den komischen wie in den
ernsteren Momenten in so seiner Zeichnung und mit solcher
Wärme wiedergab daß es fraglich erscheinen mußte ob sein
Interesse an der Gestaltung seines Stoffes nicht noch größer
war als das welches das Publikum in lebhaftester Weise an
den Tag legte Sollten wir eine Scene als besonders gelun
gen bezeichnen so ist es die in welcher er mit unverwüstlichem
Humor und energischem Ernst zugleich die Zügel seines Regi
ments im Hause anfängt straffer zu ziehen Eine trefflich Un
terstützung fand Edmund Doß dabei durch Eleonore Mahr
als seine Frau Albertiue die ihren früheren Stand gern
durch äußeres Vornehmthun übertünchen möchte Ihr

Kleine Mittheilungen
Auf der Erde giebt es gegenwärtig 3064 Sprachen und

deren Bewohner bekennen sich zu mehr als tausend Religionen
Die Anzahl der Männer ist nahezu jener der Frauen gleich
Das Durchschnittsalter beträgt 33 Jahre Ein Viertel d r
Erdbevölkerung stirbt vor erreichtem siebzehnten Lebensjahre
Unter 1000 Personen erreicht nur 1 das Alter von 100 und
nur 6 das Alter von 65 Jahren Es giebt etwas mehr als
eine Milliarde Menschen auf der Erde davon sterben 35214200
jedes Jahr 96 430 jenen Tag 4020 jede Stunde 67 in zeder
Minute und 1 in jeder Sekunde Dagegen werden jährlich
36792000 täglich 100800 stündlich 4200 und in jeder Minute
70 Menschen geboren Die Verheirateten sind langlebiger
als die Unverheiratheten die Mäßigen und Fleißigen leben
länger als die Schwelger und Jaulen und die Angehörigen
zivilisirter Völker haben eine durchschnittlich längere Lebens
dauer als jene der noch unzivilistrteu Große Menschen leben
in der Regel länger als kleine Frauen haben den Männern
gegenüber günstigere Lebenschancen vor Erreichung des fünf
zigsten Lebensjahres aber ungünstigere nach demselben Die
Zahl der verheiratheten zu den unverheiratheten Personen steht
tn dem Verhältnisse von 75 1000 Die im Frühling Gebore
nen sind von robusterer Konstitution als die in den anderen
Jahreszeiten zur Welt gekommenen Geburt und Tod finden
häufiger in der Nacht als sm Tage statt Um endlich diesen
statistischen Streifzug mit etwas sehr aktuellem abzuschließen
sei noch beigefügt daß nur ein Viertel der männlichen Be
völkerung fähig wird Waffen zu tragen und Kriegsdienste zu
leisten

sEhescheidungs Ueberraschungeu Ein Kaufmann
S in Berlin vertrug sich mit seiner jungen Frau recht schlecht

ihre Charaktere und Lebensanschauungen wollten durchaus
nicht zusammenpassen es gab unangenehme Auftritte und
schließlich schritt man wie die Allg Fl Ztg erzählt zur
Scheidung Dem Kaufmann kam die Sache finanziell freilich
etwas hart an er mußte das Vermögen seiner gewesenen Frau
aus dem Geschäft geben und ihr herauszahlen In Folge dessen
sah er sich nach einiger Zeit genöthigt für fein Geschäft N7 ch
neuen Kapitalien zu suchen er fand sie auch indem es ihm
gelang einen tüchtigen Kompagnon in Herrn M für sein Ge
schäft zu gewinnen Nach wenigen Monaten aber bemerkte er

bei seinem sehr geschäftstüchtigen Associe eine sehr häufig auf
tretende Zerstreutheit die er sich erst erklären konnte als ihm
der Associe mittheilte daß cr eine Dame liebe und sie zu hei
ratheu hoffe Bald darauf kam denn auch die Verlobung und
nicht viel später die Heirath des Herrn M zu Stande Zur
Hochzeit war auch Herr S eingeladen aber er ging nicht hin
und ichützte Plötzliches Unwohlsein vor Und man kann es ihm
nicht verdenken daß er fern blieb denn die Dame die da mit
Herrn M den Ehebund schloß war Niemand anders als die

geschiedene Frau des Herrn S
sDr Schliemannj ist wie das Athenäum mittheilt

mit Unterstützung des Syllogos von Kreta im Begriff einen
Hügel genannt Kephalaton Tshelebi auf der Stelle wo das
antike Knossos lag zu erwerben um dort ein uraltes Gebäude
auszugraben in welchem vor Kurzem große Pithoi d H Fässer
aus gebranntem Thon von der Art wie mehrere im Schlie
mannmnseum sich finden sammt Vasen der sogenannten mhkeni
schen Periode ausgefunden sind Der Amerikaner Mr Stillman
wollte in diesem Gebäude das berühmte Labyrinth sehen welches
von Dädalos erbaut war und zur Unterbringung des Mino
taurus diente wahrscheinlich ist es aber ein Männersaal eine
Halle wo die männlichen Einwohner von Knossos ihre gemein
samen Mahlzeiten abhielten jedenfalls ist es ein öffentliches
Gebäude Augenblicklich liegen nur dicke Mauern aus Kalk
stein zu Tage welche der spanische Konsul im Jahre 1877 hat
ausgraben lassen einige der Steine sind mit eigenthümlichen
Zeichen versehen die wohl als Maurerzeichen angesehen werden
können Das Gebäude scheint viereckig zu sein 44 M lang
und 55 M breit und ähnelt in seinem Mauerbau und der
ganzen Form oft in ganz überraschender Weise dem prähistori
schen Palast von Tiryus Dr Schliemaun war auf dies Ge
bäuoe durch Fabricius aufmerksam geworden doch hatte er als
er mit Dr Dörpfeld nach Kreta kam das erste Mal mit seinen
Unterhaltungen nicht den Erfolg der wie es scheint ihm jetzt
zu Theil wirdStreik der Botschafterinnen Unter den Damen
des diplomatischen Korps am goldenen Horn herrscht seit eini
gen Tagen eine Bewegung ganz eigenthümlicher Art Vor
Kurzem fand nämlich in Konstantinopel eine Versammlung der
Gattinnen der Botschafter statt in welcher der Beschluß gefaßt
wurde fortan den Frauen deren Männer nur Gesandte sind
keine Besuche mehr abzustatten da diese im Range tiefer stän

den Anfangs legte man dieser Sache kein Gewicht bei Allem
dieselbe erwies sich wie dem Neuen Wiener Tageblatt aus
Konstantinopel berichtet wird vor einigen Tagen gelegentlich
einer Soiree beim Gesandten eines südeuropäischen Königreiches
als sehr ernsthaft Von der Damenwelt sah man thatsächlich
blos die Frauen der Gesandten und diplomatischen Agenten
die Botschafterinnen hingegen glänzten alle durch ihre Abwesen
heit Man wird begreifen daß dieser Beschluß der Botschaf
ierinnen unter den übrigen Damen des diplomatischen Korps
großen Verdruß hervorrief Dies hatte zur Folge daß eine
Reihe von Ballfesten und Soireen die für den laufenden Win
ter angekündigt waren wieder fallen gelassen wurde Als Ur
heberin und energischeste Vertreterin dieses seltsamen Beschlus
ses wird Madame White die Gattin des englischen Botschafters
bezeichnet

Indianisch Folgende hübsche Geschichte bringt der
amerikanische Glaubensbote die wenn nicht wahr doch schön
erfunden ist Der Präsident der Vereinigten Staaten gab ein
großes Fest Auch mehrere von ihren Stammesgenossen abge
sandte Indianer Häuptlinge waren geladen Bei dem glänzen
den Festmahle sitzen die Rothhäute in steifer Ruhe da als fetze
sie nichts in Verwunderung sie sprechen wenig essen viel
Ein junger Häuptling hatte gesehen daß die weißen Brüder sich
Senk den er übrigens nicht kannte genommen hatten Weil
die Weißen sich so wenig davon nahmen hielt er denselben für
einen seltenen und feinen Leckerbissen Neugierig nimmt er
auch davon aber viel und steckte die ganze Portion in den
Mund Der Sohn der Wildniß spürt ein heftiges Brennen auf
der Zunge aber ohne eine Miene zu verziehen schluckt er alles
herunter nur kann er nicht bindern daß Thräne auf Thräne
über seine rothe Wange rollt Ein alter Häuptling der in sei
ner Nähe saß und ihn beobachtet hatte fragte ihn warum er
denn weine Ich weine sagte der junge Krieger weil ich
gerade daran denke daß mein armer Vater in den Wogen des
Huronsee s vor einem Jahre ertrunken ist Dcr alte Häupt
ling erwiderte nichts und nahm nun seinerseits S ii in der
selben Weise und mit derselben Wirkung wis sein Nachbar
Alter Vater warum weinst du denn fragt ihn nun mit

lauerndem Blicke der junge Häuptling Ich weine da über,
verletzte ruhig der Alte daß du nicht vor einem Jahre mit
deinem Vater zusammen im Huronsee ertrunken bist



drei Töchter fanden sehr gute Bertreterinnen in Helene
Bensberg welche in ihren Darstellungen der Rosa vielfach
an die herrliche Gestaltung ihrer Claire im Hüttenbesitzer
erinnerte Maria Coppo als Schlossermeistersfrau Emilie
Knorr reizend besonders in den verfrühten launigen Zänkereien
mit ihrem Gatten über Kindererziehung und Klara Piquet
welche die dritte Tochter Franziska mit allen liebenswürdigen
und unliebenswürdigen Zügen eines verzogenen Stockfisches
auszustatten wußte Auch Emilie Jeß drastischer Figur als
Klatschbase Frau Klinkert wollen wir nicht unterlassen Erwähu
ung zu thun Für die mehr schablonenhafte Rolle des Fabri
kanten Körner wußte Berthold Sprotte durch seine vornehme
Darstellung Interesse zu erwecken Adolf Schumachers
Schlossermeister Wilhelm Knorr bildete ein prächtigesPendant zu
seinem Köhne Finke in seiner Derbheit zugleich ein wirksames
Gegenstück zu dem sentimentalen ewig stotternden Provisor
Eduard Klein Alfred Biehlers Die Stimmung des Publi
kums war so animirt daß man überzeugt sein darf Niemand
wird diesen Theaterabend zu den verlorenen zählen

Die nächste Aufführung des am Sonntag vor vollem Hause
mit großem Enthusiasmus aufgenommenen vaterländischen Schau
spiels von Ernst von Wildendruch Die Quitzows findet Sonn
abend den 16 d als Abonnemevtsvorstellung Farbe roth statt

Wettesbericht des HMs schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 14 Februar 1889
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Städten solgende Haparanda 33 Petersburg 18 Meine
14 Berlin 9 Hamburg 9 Cbemnitz 12 München
7 Wien Z s 2 Scilly i 4 Valentia 5 2
Wasserstände Am 13 Februar Halle 1 70 Trotb

l 1,K8 Am 12 Februar Dresden 0,18 Magdeburg 1,45

PrsNinz und Machbarftsate
sE r u e n n u n g z Der Kreisdeputirte Rittmeister a D und

Rittergutsbesitzer Freiherr von der Reck zu Schloß Mans
feld ist zum Landrath des Mansfelder Gebirgskreises ernannt

worden
Schönebeck 11 Februar Bürgermeister Schnei

der f Am So mabend starb hier der frühere Bürgermeister
und ehemalige Abgeordnete Schneider im 80 Lebensjahre
Seit dem Jahre 1856 ist er aus seinem Amte geschieden Seine
segensreiche Thätigkeit als Bürgermeister unserer Stadt ist
überall anerkannt Herr Sck war auch ein namhafter Bota
niker er hat eine Flora für Magdeburg Bernburg und Zerbst
geschrieben

Calbe a d S 12 Februar Unglücksfall In
Folge Ansammlung giftiger Grubengase wußten die Bergar
beiter des in der Nähe liegenden Brannkohlenwerkes Grube

Alfred in der Nacht vom Ssnnabend zum Sonntag möglichst
schnell die Räume verlassen Leider blieb der Bergmann
Schömau dabei zurück Obgleich derselbe bald vermißt und
dem gefährlichen Ort entrissen wurde ist er trotz ärztlicher
Bemühung am Sonntag gestorben Sch hinterläßt eine Frau
und zwei Kinder

Nordhausen 11 Februar Eisenbahnunglück Am
Sonnabend blieb kurz hinter Leinefelde ein Güterzug gegen
1 Uhr Nachmittags im linken Gleise für Richtung Nordhausen
im Schnee stecken Während an dieser Stelle Arbeiter mit
Wegräumung des Schnees beschäftigt waren kam der von
Nordhausen abgelassene Zug 15L im rechten Glene vorüber
und fuhr zwei Arbeiter todt während zwei andere leicht verletzt
wurden

Kassel 10 Februar Peinliche Situation Zwi
schen dem benachbarten Dorse Jhringshausen und dem hiesigen
Rangirbahnhof blieb gestern Abend der von Berlin über
Halle c hierher fahrende Zug etwa I Stunde lang wegen
Schneeanhäufung auf dem Geleise liegen Es herrschte eine
unheimliche Stille ringsum und ein Passagier öffnete deshalb
ein Waggonfenster um Umschau zu hallen Wie dieser mit
theilt hielt der Zug in einer Krümmung des Bahnkörpers
Kaum hatte er einen Blick nach dem Hinteren Theile des Bahn
körpers geworfen als er zu seinem Schrecken die Maschine
eines anderen Zuges von Jhringshausen her sich dem stecken
gebliebenen Zuße nahen sah Ein Ruf des Entsetzens und
sofort kletterte zeuer Passagier durch das Fenster ihm nach ein
Reisegefährte und bis an die Knie im Schnee flogen Beide
die Böschung laut rufend hinan In demselben Augenblick
öffneten Schaffner die letzten Wagen die Reisenden zum Aus
steigen auffordernd Auf das Rufen der zuerst geflüchteteu 2
Passagiere eilten auch aus anderen Wagen die Insassen heraus
und stürmten die Böschung hinauf Einige starke Herren
schwangen sich über die schneebedeckte Hecke und eilten in s
Feld hinein In wenigen Augenblicken war der ganze Damm
belebt Mehrere Leute stürmten mit lautem Geschrei dem ge
fahrdrohende Zuge entgegen die Schaffner schwangen ihre
Laternen und das drohende Ungethüm die Lokomotive mäßigte
seine Schnelligkeit so daß der im Schnee stecken gebliebene
Zug mit einem tüchtigen Puff davonkam Die Gefahr scheint
dadurch entstanden zu sein daß der zweite Zug auf Station
Jhringshausen durchgclassen wurde ehe der erste Zug von der
nächsten Station zurückgemeldet war

Aus Thüringen 10 Februar Folgen der Schnee
stürme Die durch den Schneesturm der letzten 48 Stunden
Herbeigeführten Verkehrsstörungen sind noch nicht ganz gehoben
da auch heute der Schueeuieberschlag bei etwas milderer Lu t
bewegnng fortdauerte Besonders die höchstgelcgenen Orte des
Thüringer Waldes und Rhöngebirges sind von dem Schnee
sturm hart betroffen worden einzelne derselben z B Steinh id
an den Werraquellcn sind so eingeschneit daß nur noch die
Zinnen der Dächer zu sehen sind und Schneetunnels den Ver
kehr im Orte vermitteln In Eisenach bat ein als Schnee
schaufler an der Eisenbahn arbeitender Mann im Schnee da
durch sein Leben eingebüßt daß er von einem Rangierzug
überfahren wurde

Vermischtes
fEiu Henkers In Minas Brasilien ist der Henker Ja

nnario gestorben der 45 Jahre lang sein Geschäft ausgeübt
hat Gewöhnlich werden die Henker in Brasilien aus den zum

Tode verurtheilten Gefangenen gewählt dieselben werden
dann zu lebenslänglichem Gefängniß verdammt und üben ihr
trauriges Handwerk aus um das elende Dasein eines Ketten
gefangenen zu bewahren Januario der soeben in Quro
Preto gestorben ist war einer dieser traurigen Gesellen und
die Art wie er Henker wurde mag wohl ganz isolirt dastehen
in der Geschichte der Welt Er war s Z zusammen mit fei
nem Vater und feiner Mutter für ein in Gemeinschaft began
genes Verbrechen zum Tode verurtheilt worden und da der
Henker gerade gestorben war meldete sich Januario für den
Posten wurde ernannt und begann seine amtliche Thätigkeit
indem er seine Eltern executirte Dieser Vorgang ist eine ge
schichtliche Thatsache und wir wissen wirklich nicht so schreibt
Koseritz Deutsche Zeitung was befremdender wirkt ob der

pietätloie Egoismus des offiziellen Elternmörders ob die Skru
pellosikeit der Behörde die eine derartige Ernennung machte
oder duldete

Telegraphische Nachrichten
Pest 12 Februar In der Konferenz des Klubs der libe

ralen Partei erklärte der Ministerpräsident Tisza er sei über
zeugt daß die ursprüngliche Fassung des s 14 der Wehrgesetz
vorlage alle verfassungsrechtlichen Garantien enthalte Ange
sichts der aufgetauchten Bedenken werde er sich jedoch nicht
widersetzen daß in dem erwähnten Paragraphen deutlich ausge
sprochen werde daß das festgestellte Relrutenkontingent für 10
Jahre Gültigkeit habe Bei H 25 beantragte Gajary eine neue
Textiruug der vorgeschlagenen Resolution welche unter Sicher
ung der Kenntniß des erforderlichen Maßes der deutschen
Sprache hinsichtlich der Benützung der ungarischen Staats
sprache bei den Offiziersprüfungen beruhigende Zusicherungen
enthält Die Resolution wurde angenommen Die Spezialbe
raihung wurde bis Z 79 fortgesetzt

Brüssel 12 Februar Der Expreßzug welcher um 3 Uhr
50 Min Nachm von Paris nach Brüssel abgegangen w r
stieß beim Verlassen des Bahnhofs Maubeuge auf den von
B üssel kommenden Expreßzug Bei dem Zusammenstoß wurde
1 Person getödtet und 4 andere verwundet

Tokio 12 Februar Gestern verkündete der Mikado vom
Thion aus die neue japanische Verfassung Dieselbe ist nach
deutschem Muster entworfen und bestimmt im wesentlichen die
Bildung eines theils erblichen theils wählbaren Herrenhauses
wovon der Mikado eine gewisse Anzahl Mitglieder selbst er
nennt ferner ist ein Unterhaus von 300 Mitgliedern errichtet
Jeder der das 25 Lebensjahr erreicht hat und jährlich 25Doll
Steuern bezahlt ist zur Abstimmung berechtigt Fernerweit
sind Religionsfreiheit Redefreiheit und Versammlungsrecht ein
geräumt Das Parlament übt die gesetzgebenden Befugnisse
sowie die Kontrole über die Finanzangelegenheiten innerhalb
gewisser Grenzen aus Die Richter sind außer im Wege des
Gesetzes unabsetzbar Den Tag über fanden überall große
Volksfestlichkeiten statt

London 12 Februar Kelly Mitglied der Nationalliga
wurde wegen Aufwiegelung der Pächter zum Widerstande ge
gen die Exmission aus ihren Pachtgüteru Heute in Donegal zu
6 Monateu Gefängniß verurtheilt

Anetten
Im Auftrage der Gewerkschaft

der vereinigten Altonaer Zechen bei
Warsleben versteigere ich am Don
nerstag den Z4 d M Vorm
Z,Ol/z Uhr in dem Geschäftslokale
des Repräsentanten genannter Ge
werkschaftHrn Bergrath Schröcker

Leipziger Platz 2 V

1 SnMei
über Ku e des Bergwerks
lautend freiwillig meistbietend gegen
Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

W ImMM N
von 0 ii Berlin und Köln a MhCxtrait Composs lieblichster Wohl
geruch feinstes Zimmer und Ta
schentuch Parfüm für die elegante
Welt s Flacon Mk 1,00 u 1,50
zu haben bei
Reinh Qninque Martinsgasse
Max Jaculi Klausstraße 37
E Richter Parsümerie Geschäft
Fra nz Steiubeitz Domplatz

3 starke Ardenner

Fohlen
2 Jahr alt Füchse sind zu ver
kaufen eventuell werden Pserde in

Tausch genommen
Russischer Hof Halle a S

Delitzscherstraße

MW H U M
Verleiht billig

ASsnsLelSvrstrss IS
kleiW kreimtlok
hartes und weiches in Fuhren frei
Haus empfiehlt
ff Uarilwl Mötzlicherweg4
AI, ff Fernsprecher 6
Rene und gebrauchte Möbel
kauft und verkauft Trödel 7

IHM Markauf 1 sehr sichere Hyp pr sos od
1 April gesucht Off von Selbst
darleihern des unter aSVSV

Slassv Halle a S

Pastoreu Ladak
Pf 80 Pfennige n r sllei bei

8 neben dem Hauptpostamt

W KMtl Ztteckr
verkaufe ich verschiedene Waaren zu

V rl Stvvlmvr
leinen UWMWIM LmisiisrMMt

gr Steinstratze 38

8M Ark zur 1 Stelle
gesucht

Adressen befördert unter W

SV7V Hallea S Nur Selbstdarleiher mögen
sich melden Unterhändler verbeten
Damenmasken Gr Sandberg 2

Srhristl Arbeiten
in allen gerichtlichen und Ver
waltungs Angelegeuheiteu fer
tigt mit Sachlenntniß ebenso
theilt Rath in diesen Sachen

Secretär
Leipzigerstratze t part

er

Ein Gärtnerlehrling
wird gesucht
k erÄ livivl Beesenerstr 2

I jung Arbeiter sür Hilfe
leistung in der Metallgießerei gesucht

Thnrmstrasze IS

I Köchinnen Stubenmädchen
Mädchen für Küche u Hausarbeit
Kindermädchen Kinderfrauen er
halten fof und später Stellen d
P Fleckiuger Rannischestr 19

Eine leistungsfähige Cigarrew
fabrik welche in den Preislagen von
Mk 30 60 arbeitet und mehrere
Specialitäten hat fucht für Halle
einen tüchtigen zuverlässigen Agen
ten gegen hohe Provision Off
unter II 30 anBraunschweig

Köchin gesucht zum 1 April er
in Gimritz bei Halle a S

8 rtvls
Köchin Haus und Kinder

mädchen 1 März u April gesucht
Fr Ziiiüi i kl Ulrichstraße 5
NchtW Uechmker

Manometerbauer finden dauernde
und lohnende Beschäftigung bei

Hallefche Maschinen und Dampf
kessel Armaturen Fabrik

Thurmstr IS
Für mein Cigarren Rauch u

Schnupftabak Geschäft ovZros Kon
äötsil suche per 1 April einen
Lehrling 1 N

Eine Köchin mit 3 u 4jährig
Attesten sncht Stelle 1 April

kl Ulrichftr S I
Ein Mädchen bei hohem Lohn

sofort gesucht kl Ulrichstraße 5 I

Schülerinnen
welche die hiesigen Schulen be
suchen sollen finden vorteilhafte u
gute Pension zum billigsten
Preis bei Frau M I uu

Parkstratze A

Zwei schöne große Zimmer fein
mödlirt sind 1 März zu vermiethen

Angustastratze IS II
Wuchererstratze S

Parterre und I Etage herrschaftlich
und freundlich eingerichtet sofort
oder später zu vermiethen

I Etage geräumig mit Gar
tenbenutzung zu vermiethen

Näheres Henriettenstr z p
Großer Saal Gareoulogis

Wohnung 84 Thlr
Gr Brauhausgasse S

Leipzigerstrafte 7t S Stu
ben Kammer Küche e zum
Abvermiethen geeignet per k
April zu vermiethen
2 St 1 K u K vm Pfännerh 7b
Getheilte Etage für 400 u 450
Mark zu verm Lindenstratze 4

S Wohunugeu je 165 Msrk
möglichst an kinderlose Leute per
1 April oder später zu vermiethen

Kaulenberg t

Wohnnngsgesneh
Per sofort oder 1 April Part

oder 1 Tr 4 St u Zubehör im
Neumarktv od Magdeburgerstr od
gr Steinstr Nähe Off m Preis
angabe bef unt Ib K SV4S
Itackalk Halle a S

Ein möbl Zimmer mit Cab
und Burschengelaß in der Nähe
der alten Kaserne per 1 März zu
miethe gesucht Offerten mit
Preisang Offizier Casino erbeten

Möbl Stube u Kab mit zwei
Bett von Atud auf 8 Tage so
fort gesucht Offerten SI Ivv
m der Exped d Bl erbeten

MMilMstr U zweite
Etage

ganz oder getheilt zum 1 April
auch früher zu vermiethen Be
sichtigung Nachm 2 4

Bürgerverein
für ftädt Interessen

Die nächste Vereiussitzuug fin
det ausuahsweise
Ivi IT I vdrnar Abends 8
Uhr im Kronprinzen Saale statt
Vortrag des Herrn Theater Direc
tors Iniiitktl Reifeeindrucke
vom Standpunkte des heutigen
Bühnenlebens

Gäste haben Zutritt
Der Vorstand

Für den redaktionellen und Jnseratenthell verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7

sche Buchdruckerei R Niet
hr Morgms bis Uhr Abi

Mmilien Nachrichten

8tM WdiwANach langem schweren Leiden
starb heute Morgen 4 Uhr unser
guter Sohn und Bruder der Buch
händler Vtta im Alter
von 26 Jahren was wir mit der
Bitte um stille Theilnahme hier
durch anzeigen

Halle den 13 Februar 1889
Oberbergamts Markscheider Stolze

nebst Frau und Kindern
Die Beerdigung findet am Frei

tag den 15 Februar Nachmittags
3 Uhr vom Trauerhause HenrieL
tenstraße 39 aus statt

in Halle
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